
Wir machen das:
Nämlich nicht mehr mit, dass uns vorgegaukelt wird, dass ohne 

Speicher (egal ob Batterie, Stausee oder sonstwas) und erst recht ohne 
Trassen (die zwar nur ein Drittel von der Windmühlenhöhe haben, aber viel 

mehr stören!!!) hier noch mehr Windmühlen aufgestellt werden sollen

und
anderswo die Abstände zehnmal so groß wie die Höhe der 

Windmühle sein müssen!
Dort werden die Landschaft, Natur und die Anwohner geschont, hier 

wird das Fürstenauer Bergland zur Industriezone umgewandelt.

Erst wenn verlässliche Speicher und eine funktionierende 
Stromleitung gebaut sind, dann können wir mal wieder über 
Windmühlen reden. Bis dahin müssen sich bestimmte Politiker ein 
anderes Thema suchen, um sich auf unsere Kosten zu profilieren.

Was aber bestimmt nicht heißen soll nun die plötzlich auch noch 
windkritische AfD zu wählen! Wir sind unparteiisch und neutral, 
sogar gegen die Grünen, die auch nicht wissen, dass es einen 

Unterschied zwischen Klimaschutz und Umweltschutz gibt.

Wir fragen mal, wieso hier immer noch kein Vogelschutzgebiet 
ausgewiesen wurde, statt dessen aber Naturschutzgebiete aufgelöst 
werden. Obwohl hier alle Bedingungen für solche Gebiete erfüllt 
sind, wenn man keine Windräder fördern will…

Wir fragen auch, was in unseren Vereinen gemacht werden kann, 
um endlich Ruhe vor diesen Vollkaskoförderungsprojekten zu 

kriegen, auch Millionen Windräder bringen hier keinen Strom, wenn 
kein Wind weht, tauchen aber doch auf der Stromrechnung auf!
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